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« r. 226. Mittwoch den 27 . September 1911 . 83. Jahrgang .
TegesrreuigLetten .

Bade«.
* Karlsruhe , 26 . Sept . Der Groß¬

herzog hat der „ Karlsr . Ztg .
" zufolge dem

früheren Vortragenden Rat im Ministerium
des Großherzoglichen Hauses und der Aus¬
wärtigen Angelegenheiten , Geh . Rat Frhrn .
v Reck , das Großkreuz des Ordens vom
Zähringer Löwen verliehen . Dar Groß¬
herzogspaar sprach dem Geh . Rat Reck und
feiner Gemahlin anläßlich der Feier ihrer
goldenen Hochzeit heute persönlich seine Glück¬
wünsche aus .

— Landwirtschaftliche Versamm¬
lung . Am Sonntag den 1 . Oktober d . Js . ,
nachmittags V,4 Uhr , veranstaltet die Land¬
wirtschaftskammer in Flehingen im
Gasthaus zur Rose eine landwirtschaftliche
Versammlung mit Vortrag des geschäfts¬
führenden Direktors der Landwirtschaftskammer ,Herrn Oekonomierat Dr . Müller - Karlsruheüber : „ Welche Aufgaben hat die Landwirtschafts¬kammer zu erfüllen ? " Die Versammlung ist
öffentlich . Jedermann ist willkommen.

Mannheim , 26 Sept . Nach dem
Genuß von Obst sind gestern zwei Kinder
eines Wirts schwer erkrankt . Ein 9 Jahrealtes Mädchen starb kurze Zeit nach seiner
Einlieferung ins Krankenhaus , der Junge be¬
findet sich noch nicht außer Lebensgefahr . Die
Kinder hatten Zwetschgen gegessen und wahr¬
scheinlich Wasser dazu getrunken .

Rohrbach bei Sinsheim , 26 . Sept .Eine betrübende Nachricht erhielt die FamilieHerpich hier . Der einzige Sohn , der bei der
Handelsmarine als - Leichtmatrose eingetretenwar , ist am 10. April ds . IS . auf einer Fahrt
nach Südamerika aus dem Mast gestürzt und
gestorben.

A Adelsheim , 26 . Sept . In Nessel¬hausen erkrankten mehrere Personen nachdem Genuß von hausgemachtem Käseunter VeraiftunaSerscheinunaen . Sämt-
Jeuilleto cr. 34)

Die Aßmanns.
Roman von Courths - Mahler .

(Fortsetzung.)
Entschlossen machte Bettina sich nun vonneuem auf den Weg . Bührens Wohnung war

zum Glück nicht weit entfernt. Sie befandvH in einer stillen Querstraße. Viel Menschendkgegneten ihr nicht und es war schon so
Awkel, daß man niemand erkennen konnte.Gerade , als sie Bührens Wohnung erreichtMte, sah sie, daß die Straßenlaternen an-
gezündet wurden . Mit einem bangen Blickan der schlichten Fassade hinauf trat sie in°as Haus. Zwei Fenster im ersten Stockwaren erleuchtet gewesen. Ob das Bührensolmmerfenster waren?

Mit stürmisch klopfendem Herzen stieg sie
i ? ^?ppe empor . An einer Tür im ersten
^ vtock fand sie Bührens Namen. Sie preßtel we Hände gegen die Brust , als wollte sie den
^ Aufruhr darinnen beschwichtigen . Dann zogne tapfer entschlossen die Klingel . Nun stand^ lauschend. Aber es wurde ihr nicht auf-i Sttan . Sie erzitterte. War es schon zu spät^ lag schon ein Toter da drinnen? Die

liche Elkrankte befinden sich auß r Lebens¬
gefahr .

Bühl , 26 Sept . In der Ausschuß¬sitzung des Naturweinbauvereins fürdas Acher - Bühler - Oostal wurde fest-
gestellt . daß nach den Berichten der Ver¬
trauensmänner in den meisten Reborten ein
halber bis ein drittel Herbst zu erwarten , in
einigen sogar nur ein viertel bis ein siebtel
Herbst Die Qualität wird eine vorzüglichewerden . Als Preis für Weißwein wird 60 bis
70 per Hektoliter erwartet , in besonders
bevorzugten Lagen auch noch ein höherer Preis.Die Rebleute , welche Affenthaler Rotwein
bauen , erwarten für das Liter gerappter Beerenetwa 1 Die Versammlung war einmütigder Ansicht , daß man vor Oktober mit dem
Herbsten nicht beginnen soll .

^ Jhringen a . K , 26. Sept. In einer
Wirtschaft entstand unter Burschen ein Wort¬
wechsel , der schließlich in eine Schlägerei aus¬artete, bei welcher der Reservist Kübele einen
Stich in den Unterleib erhielt. An dem Auf¬kommen des Verletzten wird gezweifelt . DerTäter , ein junger Mann namens Hohwieler ,der den unglücklichen Stich geführt hatte, er¬
hängte sich nach der Tat in der Wohnung
seiner Ettern.

^ Furtwangen , 26 . Sept. Der nacheinem Streit mit dem Schreiner Moser plötz¬
lich eingetretene Tod der Tochter des Bauern
Scherzinger wurde in einigen Blättern in einer
Weise aufgebauscht , die nun doch verlangt,mitzuteilen , daß die Sektion der Leiche des
Mädchens ergeben hat, daß ein Bluterguß im
Gehirn stattfand , der auch auf eine vorhandeneanormale Beschaffenheit des Gehirns zurück¬
geführt werden kann. Der Schreiner Moserwurde wieder aus der Haft entlassen . Ob er
an dem Tode des Mädchens völlig unschuldig
ist , kann nicht mit Bestimmtheit gesagt werden ,soviel aber ist sicher , daß von einem Mord ,wie es in aufgebauschten Berichten hieß , aufjeden Fall nicht gesprochen werden darf.

Vom Oberrhein , 26 . Sept . Der
Wasserstand des Rheins ist in der ver¬
flossenen Woche soweit zurückgegangen , daßder Pegel an der Kehler Rheinbrücks trotz der
gewaltigen Niederschläge der letzten Tage nur
1,72 m zeigt. Infolgedessen gestalteten sich die
Schiffahrt ! Verhältnisse sehr schwierig. Auf der
Strecke Kehl - Basel mußte der Schiffahrts-
verkehr ganz eingestellt werden , da bei Hü-
ningcn der Pegel nur 1 m zeigt . Auch nachdem Straßburger und Kehler Rheinhafenwurden die Zufuhren von Kohlen und Ge¬treide bedeutend eingeschränkt.

Z Von der Mainau , 26 . Sept . Zudem Todestag Großherzog Friedrich !,am 27 . September wird außer Groß Her¬zogin Luise auch das Großherzogspaarund Prinz Max hier anwesend sein . Beieinem Gedächtnisgottesdienst wird Prälat
Schmitthennec sprechen .

Bon der Reichenau , 26 . Sept Mitder Weinlese wird Anfang dieser Woche
begonnen werden . Die Trauben sind sehr ge¬sund und reif.

W Vom Lande . 26 . Sept . Wie aus
Jagdkreisen geschrieben wird , haben die
diesjährigen schlechten Witterungsverhältnisse
nicht nur die Landwirtschaft , sondern auch dieJagd schwer geschädigt . Schon im Frühjahrwurde in den Gemeindewaldungen Laub undStreu gerecht und dadurch viel junges Wilddem Untergang geweiht. Die Trockenheit hateine ganze Menge Wild verdursten lassen.

Deutsche» Reich
* Berlin , 26 . Sept . Unseren Informationen

nach trägt der gestern abend vom BotschafterCambon überbrachte französische Ver¬
tragsentwurf über Marokko im wesent¬
lichen den Wünschen der beiden Regierungen
Rechnung , wenn auch in den Einzelheiten nocheinige redaktionelle Aenderungen vorzunehmensein werden .

* Berlin , 26 . Sept . Der Oberbürger¬meister sandte an den Uresläent än eontzeil
Angst schnürte ihr die Kehle zusammen . Sie
riß verzweifelt noch einmal an der Klingel .Und da hörte sie drinnen eine Tür gehen , ver¬
nahm einen langsamen , zögernden Schritt —
die Tür wurde geöffnet. Im Halbdunkel er¬kannte sie nicht, wer vor ihr stand .

„ Herr von Bühren?" frug sie leise .Er war es selbst . Mit einem Ruck öffneteer die Tür zu dem Zimmer, welches er eben
verlassen hatte, dar Licht der Lampe fiel hellauf ihr Gesicht . Ec erschrak .

„ Gnädiges Fräulein — Sie ? " frug er er¬
staunt, bestürzt . Er vergaß , zurückzutreten ,um ihr den Eintritt freizugeben .

„Bitte, lassen Sie mich eintreten, ich habe
wichtiges mit Ihnen zu besprechen," sagte sie,froh aufatmend , daß sie ihn lebend vor sich sah.

„ Pardon .
" sagte er und ließ sie an sichvorbei ins Zimmer treten. Sie zog selbst dieTür hinter sich zu.

Erst jetzt, als sie das maßlose Erstaunenin seinem Gesicht sah, kam ihr das Peinliche
dieser Situation zum Bewußtsein . Sie schloßeinen Augenblick die Lider wie ein furcht¬
sames Kind und lehnte sich ermattet an den
Türpfosten . Ec schütttelte seine eigene furcht¬bare Stimmung ab und schob ihr artig einen
Stuhl hin .

„Bitte, nehmen Sie Platz, gnädiges Fräu¬

lein und entschuldigen Sie , daß ich Sie warten
ließ. Ich habe meinen Burschen für heutebeurlaubt und wollte erst nicht öffnen . Ichkonnte ja nicht ahnen , daß Sie Einlaß be¬
gehrten . Es kann nur etwas ganz Ungewöhn¬
liches sein , was Sie zu mir führt .

"
Sie ließ sich in den Stuhl gleiten und sahstarr auf ein schwarzes Kästchen , das halbverdeckt von Papieren auf dem Schreibtisch

stand . Der Lauf einer Pistole blitzte im
Lampenlicht auf. Sie schüttelte sich wie im
Frost und biß die Zähne zusammen . Er war
ihrem Blick gefolgt und schob halb unwill¬
kürlich die Papiere vollends über den Pistolen¬
kasten .

Sie sah ihn an und faßte sich mühsam.
„Herr von Bühren . Sie geben mir Ihr

Ehrenwort, daß Sie keinem Menschen ver¬
raten , daß ich bei Ihnen war und was ich
hier wollte, " sagte sie leise .

„ Ich gebe es Ihnen selbstverständlich,gnädiges Fräulein .
"

Sie holte tiek Atem und fuhr mit ihremTaschentuch über ihr Gesicht . Nun blickte siemit einem rührenden Lächeln zu ihm auf.
„ Ich bin so ein großer Hasenfuß und vorAngst noch ganz fassungslos .

"
Er antwortete nicht, dachte nur , wie liebund reizend sie aussah und daß er diesen



muvisiM äs kan - folgende Dcprsch : : Bei dem

schweren Unfall , welcher die französische Flotte

durch Verlust der „Liberts " getroffen hat ,
spreche ich namens der Berliner Bevölkerung
der Stadt Paris die herzlichste Teilnahme aus .

Berlin , 26 . Sept . Der Präsident der

Genossenschaft deutscher Bühnenangehöriger
plant für dis große Zahl tüchtiger Schauspieler
und Schauspielerinnen , die ohne festes Engage¬
ment sind , während der kommenden Winter -

saison mit diesen Künstlern Volks schauspie le

zu veranstalten , deren Ertrag ihnen zugute
kommen soll .

* Berlin , 27 . Sept . Auf Veranlassung
der Eisenbahndirektion soll eine große Anzahl
Lowryskartoffeln unter Umgehung des

Zwischenhandels direkt von den Landwirten

bezogen und zu einem möglichst billigen Preis
an die Eisenbahner abgegeben werden .

* Detmold , 26 . Sept . Zahlreiche Tabak¬
arbeiter in den Fabriken der westfälisch -

lippischen Tabakindustrie sind in den Streik

getreten . Der Fabrikantenverein beschloß , alle

organisierten Arbeiter am 30 . September

auszusperren , falls bis zum 28 Sept . die

Arbeit nicht wieder ausgenommen ist .
* München , 26 . Sept . Der Prinz¬

regent sprach dem Präsidenten FallisreS
sein wärmstes Beileid zu dem beklagenswerten
Unfall aus , der die französische Marine durch
die Explosion auf der „ Liberts " betroffen habe .

* München , 27 . Sept . Der Lotterie¬
kollekteur Westermann , der am 6 . Sept .

nach Unterschlagung von 15 000 ^ verein¬

nahmter Gelder flüchtig ging , hat sich selbst
der Behörde gestellt .

Vesterreichische Mouar chie
* Prag , 26 . Sept . Eine Blättermeldung

aus Nachod lautet : Gestern abend zerstörten
2000 Textilarbeiter in dem Dorfs

Zbecnik 8 Wirtschaftsgebäude und ver¬

nichteten die Vorräte . Es wurden 70 Gen¬

darmen entsendet .
Araakrrich.

* Paris , 26 . Sept . Marineminister
Delcafss reist heute nach Toulon ab .

* Paris , 26 . Sept . Das Marine¬

ministerium gibt folgende Ziffern der bei der

Katastrophe der „Liberts " Umgekommenen
und Verwundeten an : 204 Tote . 136

Schwerverletzte , 48 Leichtverletzte . Selbst¬

verständlich sind diese Ziffern nur provisorisch .
* Paris , 26 . Sept . Einer der ge¬

retteten Offiziere der „Liberts " er¬

klärt , der Brand sei mehrere Stunden bekannt

gewesen , ohne daß Alarm geblasen wurde .

Fast die gesamte Mannschaft schlief . Nach der

ersten Explosion wurde der kommandierende

Leutnant verständigt , der Alarm schlagen ließ .

Der Quartiermeister lag zwischen Eisen - und

Trümmermassen eingeklemmt ; sein rechter Fuß

war durch einen Eisenblock zerschmettert . Erst

nach drei Stunden konnte er befreit werden

holdseligen Anblick mit hinübernehmen wollte

in das Schattenreich , das er aufsuchen mußte ,
weil ihm kein anderer Ausweg blieb aus seiner
Not , wie ihm schien

Sie fuhr nun tapfer fort :

„ Herr von Bühren — ein Zufall ließ

mich heute zum Zeugen Ihres Gespräches mit

meinem Onkel werden .
"

Er zuckte zusammen und sah an ihr vorbei .

„ Verzeihen Sie , daß ich das berühren muß ,

Herr von Bühren . Mein Bruder HanS , den

Sie ja gekannt haben , war einst in gleicher

Lage wie Sie . Ich hatte ihn so lieb , er war

so jung und lebensfroh . Auch er fand nirgends

Hilfe und — und mußte sterben . Daran

mußte ich denken , als ich heute hörte , was

Sie zu Onkel Peter führte . — Mein Bruder

hatte auch bei Tante Adolfine um das Geld

gebeten , das ihn retten sollte . Leichtsinnigen
Menschen helfen sie nicht , diese kaltherzigen ,
reichen Leute . Sie nennen Leichtsinn , was

oft nur bittere Not ist . — Und nun hörte ich ,
daß Sie in gleicher Lage waren wie mein

armer Bruder . Da hatte ich so große Angst
um Sie und ich beschloß , Ihnen zu helfen .

Wie , wußte ich nicht . Zuerst dachte ich an

meinen Vetter Ernst . Er ist gut und weich¬

herzig . Wenn Sie sich an ihn gewandt hätten ,

nachdem man den Fuß abgetrennt hatte . Ter
Mann ertrug die Operation mit stoischer Ruhe .

* Toulon . 26 . Sept . In einem der

Hinteren Geschütztürme der „ Liberts " ist ein

Matrose einge .schlossen , an dessen Be¬

freiung gegenwärtig gearbeitet wird . Der
Mann erklärt , er sei nur leicht verwundet ,
aber in dem Turme befänden sich die Leichen
von 12 Kameraden , deren Verwesung das
Atmen unerträglich mache . Man konnte dem

Eingeschlossenen durch eine kleine Oeffaung
Nahrung zusühren . Er versprach , nach Kräften
ausharren zu wollen , bat aber seine Retter
um möglichste Beschleunigung .

* Toulon . 27 . Sept . Die Nachforschungen
nach Leichen auf dem Wrack der „ Liberts "

wurden bis in dis Nacht hinein fortgesetzt .

May , fand verschiedene verstümmelte Körper
und eine Anzahl menschlicher Ueberreste . Auch
in einem wiedergehobenen Dampfboote wurde
eine unbekannte Leich ; gefunden . Gestern sind
im Spital zwei Leute den erhaltenen Ver¬

letzungen erlegen .
Paris , 26 . S Pt . Präsident FallisreS

hat aus Anlaß der Katastrophe beschlossen,
seine Reise nach Nerac , wo zu seinen

Ehren große Festlichkeiten geplant waren , auf¬

zugeben .
Toulon . 26 . Sept . Auf dem Panzer

„Patrie " brach in einer Kasematte des

Vorderdecks Feuer aus . Der Brand wurde

gleich bei Beginn auf seinen Herd beschränkt ,
sodaß nur unbedeutender Schaden entstanden ist .

* Paris , 27 . Sept . Der türkische
BotschafterRifaatPascha erklärte einem
Mitarbeiter des „Temps "

, es handle sich nicht
blos um eine tripolitanische Frage . Eine Lan¬

dung in Tripolis wäre völkerrechtlich von einer

Landung in Smyrna oder Saloniki nicht zu
unterscheiden Wenn aus der Drohung von

heute Wirklichkeit werde , dann müßte die Türkei

ihre Existenz als souveräner und unabhängiger
Staat verteidigen .

Verschiedenes .
— Mo st ob st . Ein badischer Obstbaulehrer

schreibt u . a . über den Bezug von diesjährigem
Mostobst : „ In Frankreich gibt es , wie bei

uns auch , sehr gutes (Bretagne ) und we¬

niger gutes Mostobst . Die Preise sind gegen¬
über unserem Obst billig . Im Odenwald und

Bauland werden für gemischtes Obst 6 ^

bezahlt .
" Die Obstpreise schwanken sehr je

nach der Gegend , in welcher das Obst ver¬

kauft wird . In Heilbronn ist das Obst teuer ,
Mostäpfel von 7 — 8 20 prima Ware so¬

gar 8,20 — 8 . 50 Teurer Most ! Um dieses
Geld bekommt man gewöhnliche Sorten Tafel¬

obst ! Da das Obst diesjahr trocken gewachsen
ist , aber sehr kräftig ist (viel Zuckerstoff ent¬

hält ) , tut man gut , dasselbe nach dem Mahlen
einzuweichen , d . h . mit Wasser zu mischen
(auf den Zentner 5 — 8 Liter ) , damit der

er würde Sie nicht abgewiesen haben wie

Georg . Ich wollte Ernst bitten , zu Ihnen zu

gehen , Ihnen das Geld zu bringen Aber

gerade heute kam er nicht nach Hause . Und

als ich ihn vorhin in seinem Zimmer auf¬

suchen wollte , fand ich es schon verschlossen .

Da bin ich denn selbst gekommen und will

Sie herzlich bitten , nehmen Sie das Geld von

mir . Ich Hab es Ihnen gleich mitgrbracht .
"

Ec trat einen Schritt zurück und hob die

Hände empor . In seinen umschatteten Augen
zitterten unruhige Lichter .

„Nein — gnädiges Fräulein — nein ,
das kann Ihr Ernst nicht sein, " rief er

fassungslos .
Sie sah ihn bittend an .

„Ach, mir ist gar nicht zum Scherzen zu¬
mute , das können Sie mir glauben . Ich Hab

mich doch so sehr gebangt , herzukommen —

eS ist — es ist doch — aber nein — ich
konnte nicht daran denken , was sich schickt oder

nicht — es ging um ein Menschenleben —

ich weiß es . Dort der Kasten — Sie haben

ihn versteckt , aber ich weiß nun doch, daß es

die höchste Zeit war , wenn ich Ihnen helfen
wollte . Und nicht wahr , Herr von Bühren ,
Sie nehmen das Geld von mir , ich habe ja
fünfundzwanzigtausend Mark von Großtanting

Zuckerstoff ausgelaugt und das Obst auch ge¬
hörig ausgenutzt wird .

— Unwiderruflich am 7 . Oktober findH . die

Ziehung der großen 1 Mark - Geldlotterie
statt , deren Erlös armen , kranken Kindern

zugute kommt . Zur Verlosung gelangen bei
dieser Lotterie 4228 Geldgewinne und eine

Prämie bar ohne Abzug im Gesamtbetrag
von 50000 Mk . D :r möglichste Höchstgewinn
beträgt 25 000 Mk - , außer welchem die Lotterie

noch mehrere namhafte Geldgewinne ausweist .
Wer sich noch mit Losen versehen will , Htzge
dies bald tun , da kurz vor Ziehung der vielen

einlaufenden Bestellungen wegen eine prompte
Erledigung schwer ausführbar ist . Lose L 1

11 Lose 10 Porto und Liste 30 H empfiehlt
Lotterieunternehmer I . Stürmer - Straßburg .
Langestc . 107 , und alle Losverkaufsstellen .

Sport .
Durlach , 27 . Sept . Sonntag , 1 . Oktober

beginnen die diesjährigen Meisterschaftsspiele
des V . s . Fußballoereine im Gau Mittelbaden

Klasse U Wie in vergangener , so ist auch in

dieser Saison die U Klasse deS GaueS Mtttel -

baden in 2 Bezirke eingeteilt . Im 1 . Bezirk ,
dem auch der F C Germania zugeteilt wurde ,
befinden sich folgende Vereine : Frankonia Karls¬

ruhe , Fußballverein Baden - Baden , Fußball -

verrin Rastatt , Fußballklub Phönix , Nordstern
und Union Pforzheim , sowie Germania Bröt¬

zingen . In der Austragung der Meisterschafts¬
spiele ist insofern eine Aenderung eingetreten ,
daß jeweils nur eine Mannschaft auf dem Ptatze
des Gegners antritt , so daß den Sport¬
interessenten jeden Sonntag Gelegenheit ge¬
boten ist , spannende Wettspiele zu sehen . Der

Spielausschuß des F C . Germania wird außer¬
dem darauf bedacht sein , vor Beginn des

Berbandsspieles eine seiner spielfreien Mann¬

schaften antreten zu lassen , sodaß sich ein Be¬

such des Germaniasportplatzes lohnen dürfte .

Beginn der Verbandsspiele jeweils Vs3 Uhr

nachmittags . Das Resultat der auswärts

spielenden Mannschaft , sowie Resultate der

anderen Vereine werden , soweit dieselben er¬

mittelt werden können , im Klubhaus bekannt

gegeben .
üi.

(Amtsgericht Durlach .( Tagesordnung zur
TchSffen - ertchtssttzrrng am Donnerstag den

.28 . September 1911 , vorm . !,9 Uhr : 1) Alexander Ünger

Ehefrau Rosine geb . Hurst in Wöschbach wegen Be¬

leidigung der Albert Konrad Ehefrau Rosa geb . Hurst
in Wöschbach. 2) Albert Endrrle von Berghauien

wegen Körperverletzung . 3j Erwin Wacker und Wil¬

helm Schwarz , beide von Hohenwettersbach , wegen
Körperverletzung . 4) Jakob Ernst von Gültlingen

wegen Bedrohung , ö) Karl Müller von Langenstein¬

bach wegen Beleidigung des Georg Fr . Müller in

Langensteinbach . 6 ) Johann Schmidt ln Durlach

wegen Beleidigung des Jakob Ernst in Durlach .

7 , Jakob Ernst Ehefrau in Durlach wegen Beleidigung
des Johann Schmidt in Dnrlach . 8 ) Heinrich Hart¬
mann in Berzhausen wegen Beleidigung des Karl

Leopold Godelmann jung in Berghauien .

geerbt . Heute freut es mich zum ersten Male ,
weil ich Ihnen nun helfen kann . — Da —

nehmen Sie — bitte — kein Mensch soll da¬

von erfahren . Mein Wort darauf .
"

Sie hatte die Wertpapiere aus der Tasche

gezogen und hielt sie ihm mit bittendem Aus¬

druck hin . Er sah verwirrt , errötend in ihr

süßes , liebes Gesicht . Um ihren Mund zuckte
ein tapferes Lächeln . Ec hätte vor ihr nieder -

knieen mögen , so anbetungswürdig erschien sie

ihm . Und zugleich frug er sich : Warum tut

sie das ? Entspringt ihre Tat wirklich nur

rein menschlichem Mitleid — dem Andenken

ihres Bruders oder empfindet sie mehr und

tiefer für dich wie für andere Menschen
Würde sie das . was sie für dich tut , auch für

andere tun ? Er sah sie an mit brennendem

Blick , fand aber keine Antwort in ihren klaren ,

bittenden Augen .
Er raffte sich auf .
„ Gnädiges Fräulein — ich kann das nicht

annehmen — so gern ich möchte . Weiß Gott

— das Messer steht mir an der Kehle uno

— aber nein — Geld annehmen von einer

Frau — nein — das geht nicht .
"

(Fortsetzung folgt ).



/ Hin schönes He sicht
ist die beste Empfehlungs -
karte . Wo die Natur

dieses versagt , wird über Nacht
durch Gebrauch von Bernhardts
Rosenmilch das Gesicht und die
Hände weich und zart in jugend¬
licher Frische . Beseitigt Leber¬
flecke . Mitesser. Geflchtsröte und
Sommersprosse», sowie alle Un -
rAbheiten des Gesichts und der
Hände , s Kkas M . 1,5V.

Nrennessek -Kopf-Wasstr «nd
Airken-Kopf- W a sser

von L. R . Bernhardt Braun¬
schweig ist das allerbeste Haar¬
wasser der Neuzeit . Die Kraft
dieser Essenzen hat geradezu
überraschenden Erfolg für das
Wachstum der Haare und
kräftigt die Kopfhautporen , so-
daß sich kein Schirm und
Schuppen wieder bildet , a Hl .
75 Sf ., M . 1,56 und 2,56 .

Aranzöfische Kaarfarve
von Jean Raböt in Paris .

Kreise nnd rote Kaare sofort
braun u . schwarz unvergänglich
echt zu färben , wird jedermann
ersucht , dieses neue gift - u . blei¬
freie Haarfärbemittel in Anwen¬
dung zu bringen , da einmaliges
Färben die Haare für immer
echt färbt , s Karton Al . 2,56 .

Lockenwasser
gibt jedem Haar unverwüstliche
Locken u . Wellenkräuse . s Ktas
ZK. 1 - und 6,66 W .

Knlhaarnngs - Pomade
entfernt binnen 10 Minuten
jeden lästigen Haarwuchs des
Gesichts u . der Arme gefahr - und
schmerzlos . L Klas Ml . 1,56 .

Englischer Aart -ZSuchs
befördert bei jungen Leuten
rasch einen kräftigen Bart und
verstärkt dünngewachsene Bärte .
s Klas W . 2.— .

Schwache Augen
werden nach dem Gebrauch des
Fyroler Onzian - Aranntweins
sehr gestärkt .

Derselbe ist zugleich haar -
ssärkendes Kops - und anti¬
septisches Mundwasser . Gebr -
Anweis . gratis . Klas W . 1,56 .

kp Destillat v .Enzianwurzelnu -blüten
Echt zu haben in der

LvLIiri
btauptstr . ltz . - TelepkoaTss

2 Fahrräder
1 Paar Nohrstiefel Nr . 41 6 ^
1 Marktstand 4 „
1 Saukopfofen mit Rohr 2 „
1 gr . Vogelkäfig usw . 2 „

zu verkaufen bki
Baseltorstr . 41 .

1 Küchenfchrank für 15 ^6,1 Dienstbotenbett für 10 ^
zu verkaufen Aismarckssr . 13 .

^ hr gut erhalten ,
billig zu verkaufen

Gießerei Mohr .
Enl gllterhalteiles

ist billig zu verkaufen
Ettlingrrstr . 3S (Schlößle) .

Wlw-SWUz
billigst bei

Otto 8e!uuiät, Hauptslr . 48 .

Wpe ZcUIivrm !
Wegen Neueinsührung erstklassiger Fabrikate verkaufe

ich meine sämtlichen

mit einem reellen

Mehrere Fabrikate verkaufe ich unter dem Fabrikpreis .
Diese Gelegenheit geht bis ausgangs September .

Vom 20 . September ab habe ich den Alleinverkauf der

für hier und Umgebung .
Diese werden zu dem Einheitspreis von ^ 12,50 ,

Luxusausführung l6,50 verkauft .

Lrsaderger ZrI» aI» vsre » Ilsar
81ivk « L

Eigene Schuhmacherei . 'dT

«« WWW WWW
feinste Einmachung , sind eingetrosfen und empfehle diese in Tosen von

ca . 200 400 600 Stück
ä ^ 3.25

Kelepßon 143.
8ch6

Conr . Pöhler .

liwpkeble mein gnossss ^. sgsn in

fertigen jtrrrr«-. Tnrrcken - «. Wer-
flnrnge», ?r!etitr, Joppen v . Me«.

l Leill I-aSeo, äader sedr diULg . 777717!

ILk» e ! u8tr » 88v SS , <

Da in Durlach eine Sägerri
Bedürfnis ist , sucht tüchtiger Fach¬
mann Teilhaber mit einigen
tausend Mark Einlagen zwecks
Gründung derselben . Wüßte ein
Sägewerk - Gebäude samtEinrichtung
( bestehend in Voll - , Hoch - und
Spaltgatter , sowie Kreissäge und
Schleifmaschine ) für 5600 Mark zu
kaufen . Bor 8 Jahren erbaut .
Offerten befördert die Expedition
dieses Blattes unter Nr . 333 .

Mädchen - Gesuch .
Suche auf 1 . Oktober ein

ordentliches Mädchen .
Gasthaus zur Traube .

Zu Kaufen gesucht
ein vollständiges Bett oder Bett¬
lade mit Rost und Matratze und
einen Kleiderschrank , beides poliert .
Näheres in der Expedition d . Bl .

Kleines Schränkchen
zu kaufen gesucht Offerten unter
Nr . 335 an die Exped . d Bl .

Wegen Umzugs sofort billig zu
verkaufen 18 noch ganz neue

OksibLürko ,
75 Pfund haltend . Zu erfragen
in der Expedition dieses Blattes .

empfehle prima roten Dinkel .

Tel . 182 . Mittelstr . 10 .

,Seil Zähren lur ich an quälender

igkeit, meine Nerven u . mein Körper waren
tr tal herunter . Auf ürzil . Rat trank ich M -
euchhortler Mark - Sprudel StarSquelte
iJod Eisen - Mangan Kochialzquelle) . Schon
nach wenig Flaschen kam der bcißenehnie
Schlaf wieder . Ich trinke Mark - Sprudel seit
4 Monaten n . fühle mich so gesund, friich lk.
froh , wie nie zuvor . M . I . ' Aerztl . warm
empf . Fl . Sö Pr bei Äug . H»eler , Adlerdroa .

üuttpttiekt '
LvbvU8

^Vvr8iekvrunA

Prospekte u . ^vskuntt kosten -
trei äarei , loset Krisle » , llaapt -
axent . vurlscli ; 0 »vl<I pre >,
jlaurer , 88 >ingen : Kustav
KSlber . llauiIairt .Wiilsraingsn ;
Hug. lNüller , tiastn irt , wlller -

ülngen .

Auf 1 . Okt . 3 - Zimmerwohnung
mit Glasabschluß und Zugehör für
230 zu vermieten

Weingarterstraße 46 .

besonderer Umstände halber
ist eine Zweizimmerwohnung
mit allem Zngehör Kaseltor -
stratze 39 im 2 . Stack ans 1.
oder 15 . Oktoberzu vermiete « .
Nähere« daselbst oder im
Kaden «nte« .

Eine 2 - Zimmer - Wohnung mit
Kammer , parterre , ist sofort oder
später zu vermieten

Pfinzstraße 9V
am neuen BahnHof .

Eine Wohnung mit 2 Zimmern
und allem Zubehör ist sofort oder
später zu vermieten . Zu erfragen

Hauptstraße 62 .
Zu vermieten.

Wilhelmstr . 1, 4 Stock , ist
eine schöne 3 - Zimmerwohnung mit
Zubehör sofort oder später preis¬
wert zu vermieten . Näheres zu er¬
fahren aus dem Büro der Brauerei
Fr . Hoepfner, Karlsruhe, Karl- Wil-
belmstroße 50 .

Schöne 3 - Zimmerwohnung mit
Zugehör ist umständehalber sofort
zu vermieten . Zu erfragen

Seboldftr . 28 , 2 St
Aue . Schöne 2 Zimmerwohnung

mit Küche, Veranda u . allem Zu¬
behör auf 1 . Oktober zu vermieten .
Zu erfragen

Gartenstr . 1 . 1 . St , Aue.
Möbliertes Zimmer

zu vermieten
Werderstr . 5 . part

Gut möbl. Zimmer
sofort zu vermieten

Sebokdllr . 5 3 St . Vorderh .
Ein Arbeiter kann Kost und

Wohnung erhalten
Jägerstratze 6 . 2 St

2 anständige Arbeiter können
Wohnung erhalten

Bäckerei König , Hauptstr . 24 .
Daselbst ist auch eine schöne

2 -Zimmer - Wohnung zu vermieten .

Möbliertes Zimmer
zu vermieten

Mittelstraße 1l . 2 St
Zur Mithilfe bei Umzüge »

empfiehlt sich
Franz Josef Emmerich , -

Hauptstraße 68 , Hinterhaus .
Junger Kaufmann

sucht für l . Oktober möbliertes
Zimmer in der Nähe der Haupt¬
straße mit Frühkaffee Gefl . Off .
mit Preisangabe unter Nr . 332
an die Expedition d . Bl . erbeten .

<
. .

*
M.* 4 fldflS« fl ck

Ruhrfettnußkohlen
Anthracitkohlen

(deutsch , engl . u . belg )
Nnioubrikett
Eierbrikett
Vrechkoks
Saarkohlen
Schmiedekohleu
Holzkohlen
Büudelholz

liefert billigst und prompt in
großen und kleinen Partien
Olcko Lvlriiriät

LoMerr - u . Lisölldanälullg
48 Lsauxtftrasze 48 .

^ MMMMSM » » » » » » » » » !



Iirs-mia Jarlsck r. V.
6u1 « eil !

Wir veranstalten am Samstag
den 3V. September , abends
9 Uhr . in der „ Blume "

zu Ehre «
unserer Rekruten ein

Abschieds Gankett
mit Musik , Gesang und 5olo >
Vorträgen ;

Sonntag de « 1 . Oktober ,
3 Uhr nachmittags , einen

nach Grötzingen in die „ Kanne " .
Abmarsch vom Lokal um 2 Uhr .

Wir bitten unsere werten Mit¬
glieder um recht zahlreiche Be¬
teiligung an diesen Veranstaltungen .'

_ Der Borstand . !

FnWMlud „Germania "
1802 Mrlach E. V.

Sonntag den 1 . Oktober ,
abends 7 V« Uhr , findet im Gast¬
haus zum grünen Hof unsere dies -
i

Pckruten - Aßschicdsfeier ,
bestehend in Konzert , Theater ,
komischen Vorträgen und Tanz , statt .

Zu obiger Veranstaltung laden
wir unsere Mitglieder mit der Bitte
um vollzähliges Erscheinen sport -
sreundlichst ein .

Der Borstand .

llsmsn - u . kinlIörlMs
reiclie /luswabl

bekannt billigste
' Preise

garnieren unä modernisieren
okiv unct preiswert

ll . lioltsrmsnn

L . - v . SSIMLML .
Donnerstag abend Vs9 Uhr

Mubfihung
im Lokal . Zahlreichem Besuch sieht
entgegen Der Vorstand .

OMkälutze»-
Schützmgtsellschasl Zurlach.

Morgen Donnerstag abend nach
dem Schießen

Mitgliederversammlung
im Vereinslokale „ Restaurant zum
Gambrinus "

. In Anbetracht einer
sehr wichtigen Tagesordnung , Preis¬
schießen betr . , ist das Erscheinen
sämtlicher Mitglieder dringend
notwendig .

Ter Schützenmeister .

Fußballklub „Germania "
Aue 1900.

Donnerstag , 28 . September ,
abends 8 Uhr :

Spieler Versammlung
im Lokal zur Schwane .

Wir ersuchen unsere sämtlichen
aktiven Mitglieder um vollzähliges
und pünktliches Erscheinen .

Der Spielführer .

MM zum Mn.
Morgen Donnerstag :

Arische
Lkbcr- u . Km !>mii«llir.

M in lMMM MM ! IM
Samstag den 38 September , abends ' iS Uhr :

im Gasthaus zum Pflug .
Tagesordnung :

Ae bemstehenden WrgerausslhchivMen nach dem Propsrtioilalsystem.
Wegen definitiver Abstimmung über ein evtl . Zusammengehen

mit anderen Parteien bei der Wahl und wegen Besprechung bezgl .
Aufstellung der Wahl - Vorschlags - Listen ist ein besonderes zahlreiches
Erscheinen der Mitglieder , insbesondere auch aller Wahlkommissions¬
mitglieder nötig . V » r « tnni > .

K»8kl4
SkliLW

Wir beginnen am Montag den 2 . Gkt . ,
abends V?8 Uhr , einen

Anfängerkurs,
wozu wir Damm und Herren , welche beabsichtigen , die Stenographie
zu erlernen , höfl . einladen . — Honorar 6 Mark . — Anmeldungen
bitten wir an den Kurslciter Herrn Kart Peter , Frkedrichstr . 7 II ,
zu richten . Auch werden solche am Eröffnungsabend im städt . Uotks -
schnlgebände , Zimmer Ur . 14 , erttgegengeiwmmen .

Morgen Donnerstag

Schlachttag
I . Löll z . Tannhäuser .

Morgen Donnerstag wird

geschlachtet
bei Ik^ 8 « Il « v

zur Stadt Durlach .
Moraen Donnerslag :

SHtachitag
. bei Ich . Kunz z . Aktlbe .

Unsere werten Mitbürger bitten wir , mit dem Einkauf von .
Mostobst noch einige Tage zuzuwarten und sich zu gedulden , da das
zur Zeit eintreffende Mostobst sehr trocken , meist wurmstichig ist ,
stark fault , also Fallobst ist und daher keinen guten , haltbaren
Most abgibt .

Wir laden daher auf dringenden Rat von Gbstsachv - rstän - igen
vor 15 . Oktober nicht aus , garantieren aber für prompte Lie¬
ferung und tadellose Ware (Bretagner saure Mostäpsel 1 . Qualität
und prima Champagner - und Pfälzer Mostbirnen ) .

Eine Preissteigerung findet nicht statt ; wir können vielleicht
no'

ch billiger liefern als 5,50 ^ pro Zentner ( Mostäpfel ) ; unser
Unternehmen ist ein reelles ; hinter uns steht eine leistungsfähige
deutsche Welkfirma , mit der wir bereits uns sicherstellende Verträge
vereinbart haben . Also : noch einige Tage Geduld !

Karl Walther , Ernst Schindel,
Jägerstratze 18 . Kronenstratze 1« .

Gasthaus M 8mm.
Morgen Donnerstag wird

geschlachtet .
Morgen D onnerstag wird

geschlachtet
bei

L. Lilb zur Menen Gerste,
Friedrichstraße 7

Focknrs Milli » !;
per Ster 8 franko Haus liefert

Lug . Lowemr , SlWslzgeM .
Blankenloch .

Är llmi>grr«it
gestatte auf mein großes Lager in

Gos - M Wechttden
schwarz und emailliert , unter
weitgehendster Garamie auf¬
merksam zu machen .
Günstige Zahlungsbedingungen .

Mlirmr M «rr,
HisenHandlung, Nlumenstr . 15 .

Wsulsli «» „M stsrlscll"

Aener Edeshrinler '
>4

Dis
einer erste « dentsche » peuvi »v « n» iOke »» »ing8 - Kesvll -
svkslt , die anch die Unfall - und Haftpflichtversicherung
betreibt , ist frei und soll mit einem rührigen , für Ueu -
xngang garantierende « Herrn beseht werden .

Anerbieten unter Ur . 334 an die Crp d. Hl . absngebe « .

Empfehle meine

Nkmi Mil MWM
und hydraulischer Presse zur
gefl Benützung .

SM MMIll
in prima Qualität zu haben bei

R »oos ,
Küterei und Weinhandlnng ,

Sophienftratze 12 .

lMrtcr
eines zarten , reinen Hegchtes mit rosigem ,
jugendfrischem Aussehen und blenderd
schönem Teint gebrauchen nur die echte

Steckenpferd - Lilienmilch - Seife
v . Sergmsnn L 0o . , NsüebenI

Preis ä Stück SO Pfg ., ferner macht der
Lilienmilch - Cream Dada

rote und spröde Haut in einer Macht
Weib und sammetweich . Tube 50 Pfg . iu
beiden Apotheken .

Flaschenschrank,
eiserner , verschließbar , zu verkaufen

Ettlingerstratze 7, 3 St

SsrruMtliche WilleMß s» 28 Sept.
Ziemlich heiter , trocken , untertags mild .
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